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FACHGRUPPENINTERNA 
 

Die Zusammenkünfte der Fachgruppe fallen momentan coronabedingt aus.  
Regulär finden sie jeden dritten Freitag im Monat (außer im Sommer) in der Gaststätte "Salzhof" in 
Staßfurt, Salzhofstraße statt. Beginn: 18.00 Uhr. In den Monaten Juni, Juli und August treffen wir uns 
gemeinsam in ausgesuchten Biotopen der näheren Umgebung.  
Interessenten sind stets willkommen. 
 
 

NACHRUFE 
 

 

Dr. Joachim Müller (* 08.12.1942 † 23.05.2019) 

Am 23. Mai des Jahres 2021 jährte sich bereits der zweite Todestag von Dr. 
Joachim Müller. Die Fachgruppe Faunistik und Ökologie Staßfurt gedenkt  
aus diesem Anlass ihrem Gründer und langjährigen Leiter, dessen Leben sich 
nach einer langjährigen, mit Geduld und Optimismus ertragenden  
Krankheit am 23. Mai 2019 zu früh vollendete. Er hinterließ eine Lücke bei 
seinen Angehörigen sowie bei seinen Bekannten und Freunden. 
Joachim Müller war nicht nur der Begründer und langjähriger Leiter unserer 
fachlichen Arbeitsgemeinschaft, er war über viele Jahre ein Freund und 
Lehrmeister aber auch ein kritischer, akzeptierender und auch manchmal  
sehr nachdrücklicher Diskussionspartner. Wir kennen ihn als Förderer vieler 
Ideen und Begeisterer für die Sache der übergreifenden botanischen und 
faunistischen Forschung und des Naturschutzes. Seine fachlichen Bilanzen 
sind über alle Maßen nachahmenswert. Mit Joachim Müller verbinden wir  
über viele Jahrzehnte anhaltende angenehme, freudige und erfolgreiche 
Exkursionserlebnisse sowie Erfahrungen auf Tagungen und Kongressen in 
der Welt der ehrenamtlichen und hauptamtlichen Naturschützer und 
Naturwissenschaftler. Im Sinne dieser Gemeinsamkeiten und Erlebnisse 
werden wir Joachim in Erinnerung behalten. 

Wir werden ihn immer ehrend in Erinnerung behalten. 
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Klaus Lotzing (* 27.06.1953 † 07.08.2020) 

Es war eine Arbeitsgemeinschaft „Junger Naturforscher“, die Ende der  
1960er Jahre das Interesse an der Natur weckte und ihm bald darauf auch 
den Weg zur Fachgruppe Faunistik und Ökologie Staßfurt ebnete. Fast fünf 
Jahrzehnte stärkte er diese Reihen und widmete sich dabei überwiegend  
der Entmologie, insbesondere aber den Libellen und Schmetterlingen.  
Bereits im jugendlichen Alter wurde Klaus Lotzing allerdings mit  
anhaltenden gesundheitlichen Problemen konfontiert, die ihm eine gehörige 
Portion Kraft abverlangten und die im späteren Alter sogar eine 
Organtransplantation zur Folge hatten. Zuletzt fesselte ihn, immer auf 
Besserung hoffend, ein monatelanger Aufenthalt in Krankenhaus und Reha-
Station. Er kämpfte einen gesundheitlichen Kampf, den er letztlich leider 
verlor. 

Wir werden ihn immer ehrend in Erinnerung behalten. 
 

 
 
 

 

Jürgen Adler (* 13.11.1941 † 19.03.2021) 

Manchmal hält das Leben Schicksale bereit, an die man nicht im Traum  
denkt und die einen ratlos zurück lassen. Plötzlich und unerwartet riess ihn 
ein gesundheitliches Problem aus dem Leben. 
Seit jeher naturinteressiert war Jürgen Adler in der Fachgruppe ein 
zuverlässiger und stets hilfsbereiter Mitstreiter. Es waren nicht die  
speziellen fachlichen Gebiete, die ihn fesselten, eher war es die Natur um  
ihn herum, die er aufmerksam wahr nahm, protokollierte und die er den 
anderen vermittelte.  

Wir werden ihn immer ehrend in Erinnerung behalten. 
 

 

 

 

 

Karl Wächter (* 18.09.1934 † 15.11.2021) 

Die Fachgruppe Faunistik und Ökologie war über Jahrzehnte unter dem  
Dach des bis 2014 bestehenden Kulturbundes tätig. Ihr langjähriger 
Vorsitzender war der Diplomgeologe Karl Wächter. Es ist uns daher ein 
Bedürfnis, an dieser Stelle an sein Ableben und an sein Wirken zu erinnern.  

Wir werden ihn immer ehrend in Erinnerung behalten. 
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